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Amtsblatt zur »aibacher Zeituna Nr. 3»
Donnerstag den 24. Jänner !878.

(415-1) Nr. 8649.

Stlldentcnstlftung.
Vom Beginne des ersten Semesters deS Schul.

MreS 1877/7« kommt die aus die ersten sechs
wymnasialklnssen beschränkte Johann Markus Anton
Freiherr von Nossctti'sche Studcntenstiftuna jähr-
llcher 19 fi. 6 kr. zur Vesetzunq.

. Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
nut dem Taufscheine, dem Dürftigkeit«- und Im<
pfungszeuanisse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern belegten Gesuche

b i g 1 5 . F e b r u a r 1 8 7 8
lm Weqc der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 1«. Jänner 1878.

— ^ K . ü. «ülmllenrcgierung.
l^ l ) ~ 2 ) 3ir. 96.

Dicbstahls-Mltcn.
Bei diesem (berichte erliegen aus der Unter«

Mjilng wider Josef Martischnig aus Stoll in
Ernten folgende Effekten, deren Eigenthümer un-
plannt sind, a ls:

l silberne Zilinderuhr sammt Stahlkette,
l Geldtasche,
^ Brieftasche und
I Zündho'lzchcnbüchsc.
Die Eigenthümer der Effekten werden hiennt

aufgefordert, sich ^

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,

^ Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes,
wclden und ihre Eigenthumsrechte nachzuweisen.

I8?k^ ' '̂ ^""besgerichl Laibach am 5. Jänner

(198—3) Nr . 19.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Töpliz-

Sagor ist die dritte Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 500 ft. nebst einer von der dortigen
Gewerkschaft und Vruderlade zugesicherten Zulage
jährlicher 100 ft. zu besehen.

Documentierte Gesuche um diese Stelle sind
beim Ortsschulrathe in Töpliz-Sagor bis läng-
stens

1 6 . F e b r u a r 1 8 7 8
einzubringen.

K. l . Bezirksschulrath Littai am 5. I ä n -
ner 1878.

Der Vorsitzende.

(396—1) Nr. 1084.

Bei dem unterzeichneten Stadtmagistrate ist
eine sistemisiertc Kanzleiprakticantenstelle mit dem
Adjutum jährlicher 400 ft. zu besehen.

Die Bewerber haben die Absolvierung der
Volksschule, die Kenntnis der beiden Landes-
sprachen und eine schöne, geläufige Handschrift nach'
zuweisen.

Die wirkliche Verleihung der Stelle erfolgt
erst nach einer unentgeltlichen, gut bestandenen
Probeprafis von 6 Wochen.

Die documentierten Gesuche sind

b i s 1 0 . F e b r u a r d. I .

bei dem Magistrate zu überreichen.
Sladtmagistrat Laibach am 20. Jänner 1878.

(333—1) Nr. 212.

Kundmachung.
DaS k. l . Postamt in Dragat usch wird mit

1. Februar l. I . aufgelassen.
Die dem BestcUungsbezirle dieses l . l . Post'

amtes zugewiesenen Ortschaften, und zwar:
Dragatusch
Nerajec, Groß-
Nerajec, Klein- Gemeinde Oberdragatusch,
Oberch
Hapudje i
Dragovanjavas
Kvasica Gemeinde Tanzberg (Tan
Tanzagora cagora),
Breznik
Golel
Podlog Gemeinde Golel,
Sela 1
Verdarca l ^. ^ « ,
Sipek Gemeinde Butora,,

werden dem l . k. Postamle in Tschernembl, und
Velziwerch
Lachina Gemeinde WeltSberg
Knezina (Velziwcrch),
Cresnjevec
Suchor, Ober« l Gemeinde Altlinden (Stara
Suchor, Unter- j lipa),

dem k. l . Poftamte in Wciniz, vom 1. Februar
l . I . angefangen, einver! " ' -rden.

Hievon wird das l Zierende ^ublislin»
in Kenntnis gesetzt.

Trieft am 1 1 . Jänner 1878.
H. ll. Po^llircc'tion.

A n z e i g e b l a t t.
^ ? ^ > Nr. 27,

brittc ezec. Feilbietung.
^ ^ ° " l- k. Krcisgerichte Rudolfs.
E ° n c ^ " ' ^ der Adolf Skrem'schen
Fran ^ ' ^ " " " l t u n g , ^ m Herrn
l u n ^ ! " ^ ber Frau Julianna Skrem
b u l a r l ^ ^ " Aufenthaltes), als Ta-
G i ^ . "blger auf der der Frau Aloisia
»im M ^hörigen Realität «ud
^ iudo l ^ ' ^ ^ ' ^ Grundbuch Stadt
schrei,. ? ^ " " " « l , daß über (5in>
°̂nc "« « A°ses Gregoritfch'fchen

^ t t T ^ ^ ^ " " ' l ' " ^ die dritte
^f den " b"t""a. obiger Realität

^ 5 . F e b r u a r 1 8 7 8

2 i ^ " " ? d der für sie bestimmte

'̂"eul ^ ? / . . ^' dem ihnen unter
Herr ^ s ' l l t e n Kurator .d. .nt , j .

3 i u d ^ ^ " l m a gestellt worden ist.

'lr.,b l i d l c t
^zi V"»

" " ' ««scnthal.t«. ^cbe nach Johann
Won k . l̂>maz<"-

"""bl w i r d V , ' ' U""«a" ichte Ascher-
^ Es s plannt «cmacht:
Mann Tmn" . ' ^ Februar ,«77 Herr

^ verfügt wurde, sind nach k m

Gesetze zu ^rbcn berufen die crbl. Mutter
Mai la Tomazi,,, die lrbl. Geschwislcr Na>
mens Iofef, Bmicnz, Ignaz und Vloisia
Tom2ji„,und endlich die Armen der Pfarre
Draaallii.

Da dem Verichtc der Aufenthalt des
in Aordamerila als Mlsstonür abwcsen'
den Ig'laz Tomazin unrelannl ist, jo
wird derjelbe aufgesorderl, ftch binnen

E l n e m J a h r e ,

von dem unlen gesetzten Tage an, bei die'
lem Gtlichle zu melden und die <5rbs»
erllüruxg anzubringen, widrigen« die Bcr»
lasse„lchafl mit den sich meldenden <irben!
und dem für ihn ausgestellten Kurator
Herr» Peter Pclöe von Tschernembl ab»
gehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Dezember 1V77.

(5N) Nr^84337

Eicc. ^lcalitätcnvcrlauf.
Die im Orundbuchc der Herrjchafl

Krupp «uli (5urr.'')ir. 1^2 vortommende,
auf Ialttt, ^udmc aus Winlel Nr. 20
vergelrährle, gerichilich aus 4^6 fl. bewer»
lhele Realilüt wird über Ansuchen de«
l. f. Sllucramles Tschermmbl (nom. des
hoh,n l l. ilerar?), zur ^inblingung der

, aus dem sttueramllichen Rück»
^..^veije vom ^<;. Mllrz 1^77 per

i'7 ft. 84 lr. 0. W. sammt »nhana, am
l s> F e b r u a r und am
!:» M ä r z

um oder über dem GchÜhungswerch und
am 2l'>. « p r i l 1 8 7 8

a»lch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um N) Uhr vormilta««, an den
Melstbie.tüden a,asn <irlag de« lOperz.
Badiums feilqebolen werden.

K. l. Vez<rlsa.erichl Tschernembl am
29. Dezember 1U77. ,

(22<>—1) Nr. 8112.

liiec. Realitätenverlauf.
Die lm Grundbuche der Herl>chasl

Mbll l ing »uo äur l . 'Nr . ze»>8 ourloiniliclldc,
auf Georg Mus, i aus Dragalusch :^r. 2
oergewühlle, gerichllich auf ^42 fl. bcwcl»
thele Neallül wird über Ansuchen de«
l. l. Sleutlamle« Tschernembl („om. des
h. l. l. Aerars), zur «tlnvrmgung der Fur»
derung aus dem steuelamlllchen Nücl.
slandsauswllse vom 2 î Mai 1877 pel
152 ft. 6 ^ ' / , tr. ö. W. sammt «nhang, am

I b . F e b r u a r und am
15. M ü r z

um ober über dem Schätzungswerth und
am 20. N p r i l 18 78

auch unlcr demselben ln der Gerichislanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormilla^s, an dcn
Meistbietenden gegen Orlag des 20perz.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Vczirlsgerichl Tschernembl am
27. Dezember 1877.

( 2 2 7 - 1 ) Nr. 8,j2«.

ltzec. ^lcalitätclwcltauf.
Die im Orundbuche der Herrschaft

Tscherncmbl «ich Dom. ' l ' .mn
Sladlgilt Tschf7nrmbl ft> >?1
und 072 tw ' s, auf Johann Junto
aus Tscheru!— ..i.8!> vergewührts, ge»
richlllch auf 1055, fi. bewcrthele Nealttüt
wird über Ansuchen des Pasqual Vano
aus Tschernembl, zur Einbringung der For»
dtrung a»e dem gerichtlichen Vergleiche
vom 1. September 1877. Z. 4850, per
450 fi. und 252 fi 0. W. s. ».,

«l» 15. F e b r u a r und
am 15 V l ü r z

um oder über dem Schützungswerlh und
am 2 6. « p r i l 1 8 7 8

auch unter demselben ln der Gerichts'
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,

an den . ! gegen Erlag des
lOperz. ^...^ '" ' ^ ' n.

«. l. B ^l »m
28, ' ^ 1877.
"ff.^.. , Nr. 4424.

UcdcrMiqung
dritter cxec. ^calfcllbictung.

D>e mit t»em Htichnde vom 11;>uni
1877. Z . 2 4 l j . > n , ^ 7
reassumierte driü ,
satzuna der ' ,», Urb »Nr.
Pfarrssilt S l ^_..^..inü in der ^ ^ «'
tionsjache des Herrn D r Josef Rujina
von Nl,!' ' ' " ' I
von Un: si.
s. A. wird uuj bln

I 0. Je b r u a i . , ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übr:!

K. l . B .chl ^andstraß am
5). November 1577.
(512-1) Nr. X218.
l^ec. 3iealltätcnvcrs'"s

Die im Grundbuchs «s!

70 vor»
' .,... aus Ne«'
linc>en Nr. 14 orrglwahrte, acrickilich auf
115. fi. bewerthlle R " ,^
Ansuchen des Herrn '>

lhya' ? in Va,
zur^ . i^ng per 4«>,,»,
0. W. jammt Anhang, am

1^' ^ ? d r u a r und am

um oder über dem S ^ ,srlh und
am 2<i « p ü ,

auch unter dlmjflbcn in der'
jedesmal nm I O N '
Meijtvietenben gs , ,
Vadiums ff!lgsr»e>:

K. l, Veznle».'., l.^nss„l,l am
28. Dezember 1»77.



1N2

(254—3) Nr. 8050.

Erec. Realltätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Htrupp 3ud Eurr.-Nr. 3, Dom.»Nr.3 und
Curr. 'Nr. 4, Dom.-Nr. 4, vorkommende,
aus Johann Plat aus Dolence Nr. 42
v^rgcwährtc, gerichtlich auf 3135 fi. und
. ^ ft. b^werlhete Realität wird über
Ansuchen dcs <juru ^tralj von Kaplischtsche
Nr. 40, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 20. März 1876,
Z. 1791, p« 23^ ft. ö. N . sammt An-
yang, am

1. F e b r u a r und am
1. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerth und
am 29. M ä r z 1 » 7 8

auch unter demselben in der OerichtSlanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegell Erlag des 1 )̂perz.
VadlumS feilgeboten werden.

«. l. Bezirksgericht Tschernembl am
6. Dezember 18? <.

(2do—3) Nr. 7325.

Ezec. Neaktätenvertauf.
^)le im Grundbuche der Hcrrzchaft

Tschernembl ^ud Berg-Nr ^9? oortom-
»»^ndc, aus Johann Rabu>a aus Büchel
Nr. 25 vergewahrle, gerichtlich auf 12(X)ft.
bewerlhetl: Realität wird uder Ansuchen
des Johann Lalner aus «lchtenbach (durch
Dr. K5encdll.cr aus îottschee), zur Eln-
brlngung der Forderung aus 0<m Schuld-
scheine vom 1̂ ). März 1868 per 1<XX<f1.
0. W. sammt Anhang am

1. F e b r u a r und am
1. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerlh und
am 29 . M ä r z 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Mci>ldlclen0en gegen Erlag des I0perz.
Vadlums feilgeboten werden.

» . l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. November 1877.

(5276—2) Nr. 7022.

Uebertragung
dmter ezec. ^eUbletung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht:

Es set die mit dem Bescheide vom
18. Ju l l 18??, Nr.4147, auf den 12teu
Novcmber 1877 angeordnete dritte efec.
F<il!)lelung der dem Anton Uoooc von
Trll,He gehörigen Realität «ul> Urb.»
Nr. W3 »<1 Heirzchait RrlUnburg wegen
lchuldigcn do f l . s. U. über »nsuchen des
Efecunonsiührers Alois Plantaric von
TerzlSe auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
dlesgerichtlichen AmtStanzlei mit dem frü»
heren Anhange übertragen wordeil.

öt. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
11. November 1877.

(5303 - 2) Nr. 5770.

Erinnerung
an Maria Ko l eis a, Johann I anemic
»en., Johann, Anton, Margareth und
Katharina J a n e z i ^ Josef, Johann.
Anlon, Maria und Anna I a n e z i i ,
Anton Ko leSa , Margaretha D r e m e l ,
Josef J a n e z i c , Anton Koporc und
deren allfällige Rechtsnachfolger, sämmtliche

unbekannten Daseins und Aufenthaltes.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Sil:ich

wird der Maria Koleisa, dem Johann
Janchc zzeu., Johann. Anlon, Margareth
und ilatharina Janczi^ Josef, Johann.
Anton. Maria und Anna Janezic, Anton
Kolesa, Margarciha Drcmel, Josef Ja«
nezic. Anton Koporc und deren aUfülllgen

sämmtliche unbelannlen
Nhaltes, hiemit erinnert:

<ös habe wider dieselben bei diezem
Gerichte Johann Ianez< Grundbesitzer
von ^agosce Nr. 6, dic Klage auf Ver<
jährt» und Erloschenccllärung nachstehen»
der, auf seiner im Grundbuche der Herr»
schaft Weißcnstein gut) Urb . . Nr. 218,
toi. 224. haftenden Sahposten, als:
1.) des für Maria Koleisa mit dem

Ehevcrlrage vom 17. Ma i 1811 ver«
ftcherlen Heiratsgutes pr. 100 fl.;

2.) des für Johann Ianeziö, dann dessen
Kinder Johann, Anlon, Margareth
und Katharina Janczii rüctftchtlich
des Lebensunterhaltes und der Erb«
theile pr. 540 ft. mtabulierten Ueb«-
gabsoertrages vom 17. Ma l 1811;

3.) der für Josef, Johann, Anton, Wa«
ria und Anna Ianez»c mit dem schuld«
scheine vom 31 . Dezember 1824 ver»
sicherten mütterlichen Erbtheile per
14! ft. 9 ' / . l r . ;

4.) des für Anton KoleSa von Meline
auf Grund des Vergleiches vom Uten
Dezember l 826 efec. einverleibten Ve<
träges pr. 92 ft. 22 tr . ;

5.) des für Margaretha Dremel auf
Grund des Eheoertrages vom 25sten
Jänner 1825, dann der Quittung
vom 6. November 1828 versicherten
Betrages pr. 219 ft.;

6.) des für Josef Janeziö lücksichtlich des
geschwisterlichen Erbtheile« pr. 9 ft.
13 ' / , tr. lmabulierlen Schuldscheines
vom 17. Mai 1830;

7.) des zugunsten des Anton Koporc aus
Temeniz erec. intab. Urtheiles vom
13. September 1831, Z. 566, per
56 ft. 48 lr.,

eingebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Velhandlung die Tag>atzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Nn»
hange des z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Omachen von Sittich als Kurator
aä Hctum bestellt.

Die Gellagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit seldst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, nndr:gen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
oronuna oerhauoelt werden und belt He«
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
iturator an die Hand zu geben, sich die
aus ei»er Ver«vsau«»mng »:stehe«den Fol»
gen >elbsl bcizumessen haben werden.

5. l. Bejlrtsgerlcht Sittich am 30sten
Oltober 1877.

(5388—3) N l .9110 .

Erinnerung
an Jakob U l e von Haas, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas wird

dem Jalob Ulc von ^aas, unbekannten
Aufenthaltes, hlemil erinnert:

Es habe wider ihn lxi diesem Gericht«
Herr Mart in Schweiger von Altenmarll
uul) plkeu 3. November 18/7, H. 9110,
die klage auf Zahlung des 'Aclcrpacht.
schiliinges pr. 33 ft. s. A. überreicht, und
es se» im Bagatclloerfahren d«e Tag-
satzung auf den

3 0 . J ä n n e r 1 8 7 8
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden ac-wescnd
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feme Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Golf von Altenmarlt als Kurator
<iä ä^tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende oelständlget, damit derselbe allen«
falls zur rechten Zelt felbsl erscheine oder
sich einen anoeren Sachwalter bestelle und
oicsem Gerichte namhaft mache, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge<
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben wird.

K. l. Bezirksgericht ^aas am 16ten
November 1877.

( 2 7 3 - 2 ) Nr. l89.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf die Edicle vom 23sten

Oltober 1«77, Z. 4309, und I^.Dezem.
ber l877, Z. 5250, wird bekannt gemacht,
daß, nachdem die zweite Feilbietung der
Realität Schmelz» und Hammcranlhellc
Bcrgbuch tc»m. Sleinbüchel: Montag,
Dienstag, Samstag der vierten Reihen«
Woche; Montag, Mittwoch der fünjten
Rechenwoche; Montag, Mittwoch, Don<
nerstag der siebenten Reihenwochc; Mitt»
woch, Donnerstag der achten Reihenwoche,
dann Post.Nr. 2»X) und Rctf.'Nr. 761 »<1
Herrschaft Radmannsdorf, erfolglos war,

am 12. Feb rua r 1 8 7 8 ,

vormittag 10 Uhr, zur dritten Feilbietung
dieser Realitäten Hiergerichts geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 12. Jänner 18/?.

(25—2) Nr. 4932.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bejillsgcrlchlc ^ulldstraß
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Mart in
Hocevar in Gurtfeld (durch Dr . «arl
kocell in Gurlseld) die exec. Versteigerung
der dem Joses Kuzma von Munlenoors
(zuhanden des Kurators aä acwm Johann
U M r voil doit) gehörigen, gerichtlich aus
150 fi., 25 ft., 20 ft. gemahlen Realitäten
»üb Urb.»Nr. 31 aä Psarlgllt S t . B a ^
lhelmä. Berg Nr. 7 2(1 Gut Dra,chlowiz
und Bcrg'Nr. 1 ucl St . Mareiil bewilligt
und hiezu drei Fellbietullgs-Tagsatzunge»,
und zwar die erste ans den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

0. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Ochätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitalionsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder üicilant vor gemachtem
Vnbote em 10perz. Vadium zuhanden d<r
^lcitalionslolnmi>sion zu erlege,» hat, sowie
die SchätzungsprotolllUe und dle Grund«
buchsextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß am 9len
Dezember 1877.

( 3 0 0 - 2 ) Nr. 19,855.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . ftüdt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS ^orenz Flor<
jankiö von Poljane die epc. Versteigerung
der auf Valentin Florjani»? und Maria
^lorjanci«! vergewährten, gerichtlich auf
3 l ^ 1 0 st. gefchützten Realität imb Urb..
Nr. 49, Rclf.-Nr. 3 l , wm. l . tol. 5)0'̂
aä Grundbuch Pepensfeld bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M 2 r z
und die drille auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswrrlh, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Vicitationsveoingnifse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
Ncltationslommiision zu erlegen hat. sowie
das SchahunllSprolololl und der Grund»
buchst tract können in der diesgericht«
lichen Regliiratur eingesehen werden.

tt. l. flädt -beleg. Vezirlsgericht Laibach
am 23. September 1877.

( 2 1 1 - 3 ) Nr. 8485.

Uebertragung
dritter e;ec. Felltuetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemlt bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Vorcnz Kebt
von Unlersecdorf Hs.-Nr. ^i7 (durch den
Machthaber Josef Golf von Altenmartt)
die mit dem Bescheide von» tt. Februar
1877, Z. 925, auf den I« Oltober 187?
angeordnete drille efec. Felloietung der
dem Josef Ocrl von ^oersecourf Haus-
Nr. 21 gehörigen Realität Rctf.'Nr. 849
2<l Grundbuch Haasderg auf den

13. Feb rua r 18 i 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dem früheren Anhange übertragen
worden.

K t. Bezirksgericht Laas am 5>tcn
November 18/7.

( 1 0 1 - 3 ) Nr. 8866.

Executive
Vom l. t. Bezillsgenchtc «ralnliurs

wird bekannt yemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz'

procuratur die efcc. Versteigerung der delU
Varlhclmä zionz von Gon,sche Nr. l ( ) / ^
gehörigen, gerichtlich auf 1903 fl., 476 st'
und 2303 fi. geschätzte!,, im Grundducht
Bcneficmm St. ^elmardl «uli Uid.^tr. ^
im Grulldbuche Stein-Vigaun »ud Uld^
Nr. 322 I j und lin Grnndduche Höjlc'N
uui) Ulv »Nl. 30<) vorlomllundl,!, Real''
täte» bewilliget und hiezu drei Feilvtt'
lun^s-Tagjatzungen, und zwar t»e crsle
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 18 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl'
bei diesem Gerichte mit dem Anhange s"'
geordnet worden, daß dic Pfandrcali l^
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung ^
um oder über dem Schatzungswerlh, bci 0tl
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden. .

Die ^lcitationSbedingnisse, wornaH
insbesondere jeder tticuant vor gemachten'
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden t>c
^icitalionstommisston zu erlegen hat, »olv«
dic SchähllngeprotoloUe und die Orund'
buchSczclracle tonnen in der diesgerichtliHl
Registratur eingesehen weiden.

«. l. Veziilsgericht KrainburK "'"
16. Dezember 1877.

(111-3) Nr. 8UtN'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte OberlaitX"
wird bekannt gemacht: >

Es sei über Ansuchen des Primus "^
pon von Horjul (als Ecssionar der Ull" .
^edmal) die ei,c, Verilelgcrung der ^
tlnion ^urlan von Weid gehörigen, ^
richllich auf 4399 fi. ttO lr. gcschüV"!
im Grundbuche der Herrschaft Fltudcn^
.̂ ul) Win. I. lol. 17. Rcl f . -Nr . 4 ""^
kommenden Realität bewilliget u"d ^ ,
drei Fellblelnnas.Tagsllhungen, und i "
die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

<i. M ü r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis l2 ^
bei diesem Gerichte mit dem A n ^ l
angeordnet worden, daß die Pl'a"dlc" l̂
bei der elften „nd zweiten ,^lilbl'slul's ^i
um oder über dem SchätzuiiaSwtrl«'^
der dritten aber auch unter de>"!
hinlanglgtben werden wird. ^

Die ^icilallonsbedinssnissc, ^ Hl^ l
!nsbesond<re jrder ^»cilanl vor a"" ^
Anbote ein 10perz Vadium zuha"vt ^
^icilationssomniission zu erleac" ^ ^ 1 ^
das Schühllnasprotofoll und der ^ ^ l
buchSextract können in der diesS
lichen Registratur eiligesehen wcrln"' ^

«. l. Bez.rlsgericht Obcrlalla" ^
19. November 1877. .



1«3

("U-3) Nr. 8249,

Aec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

wottschee «ud lom 18. lol 2478 und 2482
vorkommende, auf Mathias und Ursula
Falzer aus Milicrwald vergewührle. gc-
richllich auf 420 fi. und 15.0 fi. bewer.
lhele Realililt wird über Ansuchen dcS
vlohann Gramer von Nesscllhal. zur Ein«
brinlluna der Furderung aus dem Bcr.
smche vom I .Ma i 18^li, Z. 2909, per
4W fi. ü. W. sammt Anhang, um oder
unter dem Schä^ungswcrlh am

8. F e b r u a r 1 8 7 8
«n der Oerichlblanzlel. jedesmal um 10 Uhr
vormittag«, an dcn Meistbietenden gegen
^rlag de« Wperz Vadiums fellgeboten
werden.

K. l. Nezirls^ericht Tschernembl am
^-Dezember 1877.

(^6-3) Nr. 5650.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuna.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Senoselsch
""l> lund gemacht:
^ lis wcrde über Ansuchen des l. l,
^"Ueramies Senofttsch (iwru. des hohen
^l°ts) die mit dem Vcscheide vom 2osten
!̂Uni i87li, Z. 8676, angeordnet gewe-

>"e und suhin sistierte dritte eiec. Feil-
"ltung der deu, Josef Ziberna von Se<
''Welsch gehürigm. im Grundbuche der
^"schall Se»oseljch l,ul> Ulb.-Nr. 81/50
w u - ^ '^ dorlomlxenden, gerich lich auf
" ° ' st gejchätzlen Realilülen reassunuer,
""b zu deren Burnahme die Feilbielungs«
"gjatzung auf den
^ l/>. sttbruar 1 8 7 8 ,
°"Mlllags von I I bis 12 Uhr. Hieramts
n"t dem ursprünglichen Vescheidsanhange
""ücordl,et.
^ ^ ^ ! Bezirksgericht Senosetsch am
^^ze»"ber 1877.

^ K - - 3 ) Vir. 7515.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

l,,,« " l. t Vezirtsgerich e Reifniz wlrd
""nt aemach,:

^ ^s sei über Ansuchen der Laibacher
IN?« ^ die mit Bcicheid vom 29. «pril
lun k ̂  ^ ^ ' ^ " " " l l>"tle exec. Feilb,«-
lltd» - " ^ " ' Ündrlab «csar von ^ooerschiz
wz^s'N. im Orundbuche der Herrschaft
I» ' " ' i »ur. Urb.Nr. 942 oorlommenden
^ ? . ! . "assumierl und zur Vornahme
°"'tlven die Tagsahung auf dcn
dormin ^ ' ^ ^ b r u a r ^ 7 « .
dem r i? "'" ^ " H r . hieruerich.s mit

sluyern ilrihange angeordnet worden.
Sen..'^lzirlaaerichl Reifniz am 23sten
^l^Nber I877.
^ ^ I ^ Nr. 5317.

^ Executive
'"ealltätcnvcrstcigcrung.
dird ^? l ' l. Vezirlsgerichle ^andslrah

vllannt gemacht:
Huti^ ' " " ^ " »nsuchen des Herrn Ignaz
dlrwl " ° " Unterbresowiz die erecutioe
hy,,' strung dsr dem Mathias Vuiar
^ ä «ltendorf gehürigen. gerichtlich auf
Ht ,?' stschäyten Realilüt »ut> Urb.«
btW. "1 SlaatKherrschaft ^fandflrah
Tll.s"'^^ und hiez., drei Feilbietungs.

"'««ungen. und zwar die erste auf den
dl«lw: U- F e b r u a r ,

iweit« auf den

"e dritte auf den

^ r ° t ^ . ^ " ' ' " ° ^ " ° " ̂  bis 12 Uhr.
d ° r d , ' ^ " l t dem Anhange angeordnet
"stet,' " b" Pfandlcalllül bei der
oder ül! ^weilen steilbletung nur um
drillt« . ^"" Schühungswcrlh. bei der
NtNlben " " ° " ^ "'"er demselben hintan-

- " "werden wird.
'^beln.^ ^^'lationsbedingnisst. wmnach
il"bo'l. l l ^ " Vicllant vor gemachttm
'icilll.i "". ^ ^ " i - Vadium zuhanden der
b«s E ^ " ° " " i s s i o n zu erlegen hat. sowie
buch« ^«ungHprotololl und der Grund-
^ t M ^ . können in der diesgerichtlichen

^ D < z t m ^ " ' ^ r i c h t »andslraß am

( 2 1 0 - 2 ) Nr. 7715

Dritte ê ec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Oezlrlbgcrlchle ^aa« wird
belannt gemacht:

lis sei über Ansuchen des Johann
Veniina von Nllenmarll dle dritte efec.
Versteigerung der dem Johann Mart in is
von Oberscedorf gehörigen, gerichtlich auf
1130si. geschützten, im Glundbuchc der
Herrschaft Haaeberg »ub Rcltf.-Nr. 844
vorlommenden Realität im sieassumie.
rungsweae bewilligt und hlezu die Feil»
bietungH'Tagsahung auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
hicrgerichtllchen Amtblanzlci mit dem An»
hange angeordnet wolden, daß die Pfand»
realilat bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schatzungswerlhc hintangegcbcn wer
den wird.

Die Kicilalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schichungbprotololl und der Grund»
buchbeilract lünnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirl^gericht Laas am 18ten
September 1877.

^(142—3) Nr. 5503.

Executive Feilbietungen.
Bon dem t. l Bezirlsgerichle Idria

wird hlemll belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Rupnil von Schwarzenberg Nr. 31 gegen
Andreas Kamenöcl von Schwarzenbcrg
wegen aus dem Urtheile vom 19. Novcm«
bcr 1871, H. 2997, schuldigen 220 fl.
50 lr. ü. W. c ». c. in die efcc. öffentliche
Versteigerung der dem letzlcrn gehörigen,
im Grundduchc der Herrschaft Wippach
»ud Urb.'Nr. 905/4 vorlommenden Nrali»
tül, im gerichtlich eihobenen Schühungs«
werthe von 220 st. 5)0 lr. 0. W,, gewll
ligel nnd zur Vornahme derselben die drei
Fellbietunge Tagjahungcn auf den

<i. F e b r u a r ,
6. M ü r z und
6. « l p r l l 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier.
genchls mit dem Anhange bestimmt »or»
den, dah die lellzub,etll»d< Rcalltal nur
bei der lehlen Hellblklung auch unter dem
öchähungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegtden werde.

Da« Vchatzm'geplotololl, der Orund»
buchseftract und die ̂ >cilalionsbedingn>sse
ttnnen bei diesem Oericbte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesshen werden.

lt. t. Ve^iilsgericht Idr ia am 2len
Dezember 1877.

(108—3) Nr. 6573.

Executive
RealitätenVersteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ooerlalbach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Franz Verbtt
von Franzdorf die efec. Versteigerung der
dem Josef Priflaoc von Stein gehörigen,
gerichilich auf 3315 st. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Freudenlhal
«ub tom. V, sol. 263. Rclf.'Nr. 81 vor.
lommenden Realität bewilliget und hiezu
drei ^eilbielungs'Tagsatzungtn, und zwar
die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die z»elte aus d«n

8. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1878 .
jedesmal vormillags von >0 bis 12 Uhr,
»n der Gerichlstanjlei »liil dem Anhange
anaeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten sslilbiltung nur
um oder übrr dem Schähu»gbwlrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintai^egtben werden wird.

D>« Vicita.ionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein Mptrz Vadium zuhanden der
^lcllalionslotninijsw» zu erleben hat. sowie
das Gchahu„a5plotololl und der Grund«
buchstflracl können in der dieSgtlichl.
lichen Registraur eingesehen »erden.

K. l. »ezirlsaerlchl Oberlalbach am
2. Dezember 1877.

(224—2) Nr. L782.

Zweite ezec. Feilbietung.
Zu der i i / der Efcculionssache de«

Josef Pernui (durch Dr. Mencingerj gegen
Vla« Pernui von Mittcroellach auf den
8. Iünner l. I . angeordneten ersten Real»
feilbietung ist lein Küufer erschienen, daher
zu der auf den

8. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten Feilbietuna geschrit-
ten wird.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg am
9. Iünner 1878.

(146—3) Nr. 6974.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VezirlSgtlichte Sittich wlrd
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Kaiar von Seitendorf die exec, versteige«
rung der dem Mathias Marlooii von
Großlschernelo gehörigen, gerichtlich auf
2900 ft. geschützten Realitüt »<j Herrschaft
Sittich (Neuscramt) »ut> Urb.Nr. 58 ' / ,
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs'Taa»
sahungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

11. A p r i l 1878 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr.
in der Amlstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiien Feilbielung nur
um oder über dem Schühungswerth. bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben »erden wird.

Die Licilation«bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Lchühungsprotololl und der Grund»
buchsextract ttnnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Ve^irlsgerichl Sittich am 6ten
Dezember 1877.
( 1 0 7 - 3 ) Nr. 6457.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichlc Oberlalbach
wird belannl gemacht:

<ts sei über Ansuchen der Maria
Rieder von Stein die efec. Versteigerung
der dem Johann Kobi von ebendorl gehö«
rigen. gerichtlich aus 3635 fi. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Freudenthal
»ut> wm. V, lol. 285. Rcl f .Nr . 96 und
105'/, oorlommenden Realität wegen au«
dem Uithcile vom 29. Jul i 1876, Zahl
4480, schuldigen 100 fi. c. ». c. bewilliget
und h»ezu drei ^eilbielungs-Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ü r z
und die dritte auf den

10 » p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten ftellbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlanglgeben werden wird.

Die ^lcitalionsbedingnifst, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein I0verz. Vadium zuhanden der
Licltalionslommijfton zu erlegen hat. sowie
da« Schützunasproiolcll und der Grund»
buchseriracl lvnnen in der diesaerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen oder
bereit« verstorbenen Ta^ularglüubigern und
ihren unbelannlen örb«. u»d Nechlsnach»
folgern, „nd zwar: Anton Persm, Martin
Orum. Martin Mcr lun; Georg. Jalob.
Marlanna und Maria Soete; Josef Iosl,
Marianna. Maria und Johann Merlun,
Martin Kooai; dem Gregor Grum'schen
Verlässt und den Thomas Merlun'jchen
Pupillen, endlich Ursula Svele, wird be»
lamtt gemach', bah die für sie bestimmten
Rubrilen an ihren bereit« bestellten Kurator
Franz Darin behündiget werden.

K. l. Vezirl«aericht Oberiaibach am
3. Dezember 1877.

( 2 4 7 - 3 ) Nr. 1826.

Erbschaften.
vom l. l. Vezirt«gerichtt Tjcherütmbl

als Nbhandlung«inftanz wird bclannt ge»
macht:

<t« sei Katharina ^ulanii von M
Nr. 9 am 17. November 1875 »b u^ -
»tHtx, aeftorben, und erscheinen nach dem
Gesetze die Ellern Michael und Katharina
Uulanii als Erben berufen.

Da dem Gerichte der Aufenthalter!
de« Michael pulanii unbelannt ist, so
wlrd derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,
von dem unten angesetzten läge an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs<
erllürung anzubringen, »idrigenfall« die
Verlassenschafl mit den sich meldenden
Erben und dem fur ihn aufgestellten Ku-
rator Peter Pcrie von Tschernembl ab»
gehandelt werden würbe.

K. l. Vezirlsaericht Ischernembl am
30. Dezember 1877.

(147—3) Nr 7203.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vejlrlsgerichte Sittich wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur in Kaibach die exec. Versteigt»
rung der dem Josef Slermoie von S t Veit
Nr. 65 gehörigen, gerichtlich auf 1434 fi.
geschützten, im Orundbuche der Herrschaft
Sitlich (Hausamt) »ut> Urb.'Nr. 1 1 0 ' ,
vorlommenden RealilÜl bewilliget und hiezu
drei Feilbielung«'Tagsatzungen, und z»«r
die erste auf den

7. F e b r u a r ,
dll zwene auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

11. N p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Nnhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Keilbie:ung nur um
oder über dem Schützun^swerth. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben »erden wird.

Die Licilationsbedingnifse. wornach
insbefondere jeder ^icilanl vor gemachtem
«nbole ein lOperz Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat. sowie
da« Schützung«prolololl und der Grund»
buchseflracl lbnnen in bcr die«gcrichl»
llchen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezirtsgerichl Sittich am 19len
Dezember 1877.

(23—3) Nr. 4V57.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.t.Gezlrtsgerichte ^andftrah wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der tramisch-n
Sparkasse ^aibach die erec. Bl^
der dem Jalob Goriiel vox ^ . , b
gehörigen, gerichtlich auf 1565 fi. ge-
schützten RealilÜl »ud Urb . Nr 89 »<i
Grundbuch der Herrschaf' Plelerjach be«
williget und hiezu drei ^eilblelu"g»Tuzj'
satzungen. und zwar die erste l»u< b?n

9. F e b r u a r .
die z»eite auf den

tt. M ü r z
und die drille auf den

6. A p r i l 1 8 7 8 ,

jetie«mal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr.
hiergcrlchls mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealllül bei der
ersten und zweiten Feilbieluog nur um
oder über dem Echützunaswerlh. bei der
dritten aber auch unter dcnsselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicitalionsbedingnisse. »ornach
in«besonderl jeder ^irilanl vor gnnachle»
«nbole ein lOperz Vadium zuhand» der
?icilation<ltommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützunllsprolololl und der Grund»
buch«crtracl lbnnen in der die«gerichtlichen
Registrl»t«l eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgericht ^andftraß am 30flen
November 1tt77.
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Tanzmeister Doix'
Florianigasie 32,

empfiehlt sich zur Erlheilung des Unterrichtes
(395) 3—2 im

sechsschrittigen Walzer.
Mittwoch' und Freitage von 8 bis 9 Uhr abends.

Oeoßee Ausverkauf
von Resten, so auch b i l l i g s t e r Verkauf des gut
sortierten Warenlaaers bei l20 I ! 13—6

C. Wannisch.
L a i b a c h , R a t h a u s p l a t z N r . ?.

Eine

Gemischtumren-
Handlung

in einer Provinzialstadt in Unterkrain. in bestem
Vetriebe, isl wegen Familieuverhältnissen unter
günstigen Bedingungen sammt Varcnlager oder
ohne zu verkaufen (41l > 3 — 1

No? sagt die Administration.

I n der ehemaligen Zuckerraffinerie, Pslana»
platz Nr, l , sind

mehrere Wassereimer und
englische feuerfeste Ziegel

zu verlaufen. l3!N) 3—3
Mheres beim Hausmeister daselbst.

Qrd<na»<»n»»«!,»^«!t für

llsscnlvcntg-X^nknoiton

Vi,tilled der Wiener medic, stac»ltät,
»!,n . ^^»,,««»^ «!„» 2«. ^
Vor<»ft!<<«, weidlii die lcheinb r̂ un- iŽ,
tz«l!dar,n flilll« »»» geiXKOa««»»«? j

Auch wirb»»ich^orstsvondtNHbeh»»'

Leykam-Josessthal, |
Acticngcsellschaft für Papier- u. üruckindiistrie.

^»*j*ej—r—

Bei der am 22. Jänner 1878 in Anwesenheit eines k. k. liegierungs-
Kommissärs und eines k. k. Notars statutenmiissig vorgenommenen dritten
Ziehung der Prioritätsobligationen dieser Gesellschaft wurden nachstehende
Nummern gezogen:

172 135 24:* «4* £*O
33H £6O 44* 564 *OO
S19 *7O H*>7 9O4 954

Die Kückzahlung dieser Obligationen mit dem vollen Nominalbetrago
von je ft. 2OU ö. W. erfolgt, vom 1. Juli d. J . angefangen, an der Hauptkasse
der Gesellschaft: Stempfergasse Nr. 7, 1. Stock.

G r a z , 22. Jänner Iö78.

(4H) D e r Vervv a l t u u g s r a t h .

Pferd-Uicitation.
M i t t w o c b den HsV. J ä n n e r R ^ 7 M , um n i Uhr vormit-

tags, wird am 3'ranz I o s c f s p l a h e i u Hiaibach ein Wallach, Brettc-
ville, kastanienbraun, 6 Jahre alt. 184 Centimeter hoch, der AnqloHor»
maner R ŝse, im Licitationswege öffentlich verkauft werden, wozu Kauflustige
zu erscheinen hiemit eingeladen werden. ;̂88) ü—2

Selo bei Laibach den 19. Jänner 1878.
Vom Kommando des k. k. Staats «Hcngstcndcpot - Ailialposten Selo.

(5377) 11 bei

Emil Mühleisen,
Krühl, Haus Ziakowsky Ur..2? (vormals Koschier).

Nohhaar für Watrahen
PriiiiUH Mudovernier

(288) 3—3 in Üaibach in verschiedenen Qualitäten billigst zu haben.

I n c^o»«l»H?6 d« l r«l<llelrol»«u w
ll^K?l»t«n wird ein lediger namsulliä, im llbst»
baue bewanderter '.89, : ^ " l

aufgenommen von ^ l i b . ^ l ^ l n u n 6 o ^ » l l / '

Herren-Wasche^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Hlof j und zu m0a.lichß
billigem Preise empfiehl«

C. I . Hamann,
Hanptplalz Mr. 17.

Nuch wird WäsHe czenan nach Maß «nl
Wunsch anssefertiqrl und nur befipassende b ^
den verabfolgt. l ^W) '

(406—1) Nr. 506

Bekanntmachung.
Die für die unbekannten Rlchlsliack'

folger des Geora. Ieraj, Gertraud Oojac
und Mathias Ieraj in der Erecnions»
sache des Hern: Martin Povie, Pfarrer
zu S t . Georgen, gegen Kaspar Ieraj 00"
Dorn« eingelegten Realfeiloittnngsrubli'
ken mit dem Gescheide vom 22. Novembtl
1877, Z. 8170. wurden dem Kuratel
Herrn Dr. Mencinger zugestellt.

K. f. Bezirts^ericht Krainburg a,"
20. Iilnner 1878.

( 2 8 6 - 3 ) Nr. 400. .

Bekanntmachung.
Die in der Hxeculloi,osachc dcr l. l.

Finax^procuratur gegen Georg Nahne vo»
Drago^ajn für die »„'belainN wo bcft»^
lichen Tabularglciubi^er Michael, ^otzan",
Mariaxna, Marin. Marianim Nahin geb.
Sajovic u»d Mallhaus Tcran ein r̂lcgtcl»
^eilbietungsl-ubrilen vom 24. Novcu>dec
1K77. Z. 8221, werden d.m densclbc"
aufg.steUten Kurator Dr. Mrncingcr. ilv'
votat in Krambnra., zugsstellt.

K. l. Vc^lrlsgericht Krainburg a»"
17. IHnner 1878.

Rechnungs-Mschluß
über die Empfänge und Auslagen zur Erhaltung der hiesigen Kleinkinder-Bewahranstalt

für die Zeit vo« 1. Jänner bis Ende Dezember l877.

K O m p f s n « . « e l d b e . r a g ! ^ A u s g a b . « ° " d b « . r a «

" '^ " ^ ' fi. " , r , >

l N a c h a d j u s t i e r t e r R e c h n u n g d e s J a h r e s 1 8 7 ^ v e r b l i e b e - » 1 A u f V e s o l d u n g d e s L e h r e r s . . . . H O l )
n e r K a s s e r e s t 3 9 1 ^ 3 4 1 2 „ V e s o l d u n g d e r L e h r e r i n e i n s c h l ü s s i g e i n e r M a g d ' 2 U »

» c» e^<> «.- 4 c ' , , 1 » » ^ » 5 ^^1 3 Remunerationen und Hulaaen derselben 2 l 8 U)
2 An s u b s c r l b l e r t e n f r e l w t l l i g e n B e i t r ä g e n ^ ^ «l^s«..^....« ««.. . . , / . > / / . . >. '. ^ . . . '

, . « ^ i « » . s ^ - n , , n . i " " " lo iügung von tügllch <»0 bindern ln den Winter^
uno w e , c h e n l c n . ^ Monaten über Mittag 2 l 4 02

») Vom P. T. hochwürdigen Herrn Dr . Ioh. Ehrys. Po< ! 5 .. Brennholz und Steinlohlen . . . . 7s> ^ ,
gacar, Fürstbischof von ttaibach. . . . 100 — I 6 .. Hausreparaturen. Assemranz. Militär'Oinquartierung ,

b) vom P. T . hochwürdigcn Domcapitel und der Stadt« !̂  und Nallchfanqtchrcr-Vestallung j , - , .>,;
geistlichkcit 40 — 7 .. Steuern und lyeliürcn . . ,,'-, ^ ;

0) von P. T.Wohlthätern des Adels, des Beamten- und 8 ., verschiedene Erfordernisse und kleinere Auslagen . i < ^ <^ ̂
Bürgerstandes 88 — 9 .. Anlage in die Sparlafse zur Kapitalisierung . >-,<x'> ^ .

6) .. den P, T. Frauen dieser Hauptstadt . . . 559 ^ . » ' ^ , » ., '5, !
s) ,. dem löbl. krainischen Sparkasse-Vereine . . 200 ^

^ " v! A p ^ " " ^ " ' ^ " ' ^ " ° ^ " " " ^ ^ Summe der Ausgaben . . 2181 89 !

3 « n a n d e r s e i t i a e n Z u f l ü s s e n : " ^ bO

») «n currenten Zinsen von eigenthümlichen Actiofapi- , i>aibach am 3. Jänner 1878.
talien 501 0b

d) .. Micthzinsen des eigenthümlichen Hauses Nr. 27
nächst S t . Florian 29! 34

c) von den Erben deS verstorbenen Herrn Michael Smol6 . 100 —

892 39 ^ " " " " ̂ M m . i ) . ,
j ! Direktor.

Summe der Empfänge . . 239! 23 ^
I m Entgegenhalte der jenseitigen Ausgaben pr. . 2181 89 !, !

ergibt sich mit 31 . Dezember 1877 ein barer Kasserest pr. 209 , 34 ! ^ . . <̂
wörtlich: Z w e i h u n d e r t n e u n G u l d e n ^ ^ A l b e r t S'amajsa M . p. ,

3 4 K r e u z e r öster r . W ä h r . «assier und «tchnuna«suhtei.

Druck un^ Verlag »»n Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


